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d$S zurzeıt NO ema der Theologie, das Verhältnis des Christentums den Religio-
ME verbindet sıch 1er dem Sroisen ema der Kultur- und Geistesgeschichte schlecht-

hın, dem Dialog Es War Gegenstand der Vortragsreihe 2001/2002 der bekannten Akademie
der Steyler Missıonare In an ugustın und wırd ler einem breiteren Interessentenkreis
zugänglıch emacht

DIie einzelnen orträge, VOIN ausgewlesenen Kennern ehalten, salten NIC dem OIl
rekten Dialog mıt den Religionen, sondern mehr dessen Bedingungen, fragten nach dem We-
SEeNMN des Dialogs Salmen SVD), nach der Möglichkeit, den Fremden verstehen Sunder-
meiler), nach dem Ort des Dialogs In der Kirche Beinert), aCch Mıssion und Dialog (Liene-
mann-Perrın), nach der Wahrheitsfrage 1M interreligiösen Dialog (Bettscheider SVD) und Mach
dem Verhältnis VON Dialog und Bekenntnis (Waldenfels 5J)

Aufzählung der Themen und Namen genugt WIYKIIC Interesse der eYrol-
fentlichung wecken und deren Bedeutung erkennen.

Vıktor Hahn
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77 HEILSWEGE
Helecture der Rellgionstheologie Kar/| Kahners Innsbrucker tNeologische StUu-
dien, Bd.61
Innsbruck, ıen 2002 Iyrolia Verlag. 240 S „ öl L-UR ISBN 3-/022-2431-9).
„Legıtıme Heilswege“, die nführungszeichen 1ImM 1Cte der Untersuchun deuten auf die Prä-
Qgung des egY1fs ÜUKE Karl Rahner und die Ausschlieflichkeit dieses egrılIs als ıtel der
Untersuchun auf seıne Bedeutung, die DIS In die Übernahme als Legıtimierungsmodell uUurc
die pluralistische Religionstheologie reicht

DIe Untersuchun zel In dre] Srofsen Teıilen zunächst den Ansatzpun der Reli-
g]ionstheologie Rahners In Gnadentheologie und Christologie, der s1e eindeutig dem Ab-
solutheitsanspruch des Christentums VvVerilıc Der zweıte Abschnitt welst nach, WIe die nter-
pretatıon und Rezeption C pıgonen (vor allem UG H.R.Schlette und OSsta den
relativierenden Tendenzen der pluralistischen Relıgionstheologie zugedacht aben, während
Rahner selbst VOTIN seiınem metaphysischen Ansatz und dem ıhm entsprechenden Wahrheits-
egrıff her eindeutig dem Absolutheitsanspruch des Christentums es

SO ist die sauber Searbeitete Dissertation eın wichtiger Beıtrag ZAUING augenblicklichen
Diskussion Christentum und Weltreligionen.
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